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Untersuchungen auf bösartiges Katarrlialfieber und bo\ine Virusdiarrhöe in Gebirgsgegen¬
den Österreichs. VonM. Sibalm und F. Burki, Wiener tierarztl. Monatsschrift, 59,
11/12, 345-349 (1972).

Im österreichischen Zuchtgebiet wurden mittels Neutralisationstest 65 von 140
Jungrindern als seropositiv gegen das Virus der Bovinen Virus-Diarrhoe (BVD) befunden. Sie
verteilen sich auf 24 von 30 untersuchten Bestanden. In allen 30 Bestanden waren
anamnestisch innerhalb der letzten zwei Jahre ein oder mehrere Fallo bösartigen Katarrhalfie-
bers aufgetreten. Aus einem Fall wurde BVD-Virus isoliert. Aus 15 infaust ausgehenden
Fallen von Mucosal-Disease anderer Provenienz wurden ebenfalls BVD-Viren als Ursache
nachgewiesen, bei einem Durchschnittsalter von 9,7 Monaten. Die Altersverteilung der
sogenannten Katarrhalfieberfalle und die hohe Durchseuchungsrate gegen BVD der Kon-
taktrmder berechtigten zur Annahme, bei einigen habe effektiv BVD-bedingte Mucosal-
Disease vorgelegen.
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Zwei Fälle von Mesenterium-Torsion beim Hund. Von W. M. Parker und K.R. Pres-
nell, Canadian Veterinary Journal, 13, 12, 283-284 (1972).

Der eine Hund, ein 9jähriger Vizsla, war am Morgen regelmäßig gefüttert und
bewegt worden. 24 Stunden später lag der Hund mit aufgetriebenem Abdomen und wässerigem

Durchfall am Boden, starke Untertemperatur, schwacher Puls, blasse Schleimhäute
und stark erhöhte Atmung. Trotz Schockbehandlung und Laparatomie starb der Hund
nach kurzer Zeit. Der zweite Fall, ein 3jähriger deutscher Schäfer, zeigte ähnliche
Symptome, starb aber bevor er behandelt werden konnte. Bei beiden Hunden war der Magen
fast ganz leer, und der Darm enthielt nur wenig Inhalt. Es bestand eine Torsion im
Uhrzeigersinn des ganzen Dünn- und Dickdarms um die vordere Gekrösewurzel mit Schwellung

und Hämorrhagie des Darmes.
Die Erkrankung erscheint bemerkenswert für [die Differentialdiagnose von

Magentorsion.

A. Leuthold, Bern

Zur Inhalationsnarkose von Hühnern, Tauben, Enten und anderen Vögeln mit Halothan und
Äther und deren Wirkung aul Blutdruck, Herz-, Atemtrequenz und Körpertemperatur.

Von K. Bonath. Zbl. Vet. Med. A, 19, 639-660 (1972), Verlag Paul Parey
Berlin-Hamburg.
Die Literatur über Inhalationsnarkosen bei Vögeln wird ausführlich beschrieben. An

76 Vögeln 23 verschiedener Spezies wurden 89 Halothan-und 22 Äthernarkosen ausgeführt
und deren Auswirkungen auf Kreislauf, Atmung und Körpertemperatur untersucht. Bei
Hühnern, Tauben, Enten und einem Mäusebussard konnte in Halothannarkose ein deutlicher,

in Äthernarkose ein weniger ausgeprägter Blutdruckabfall verzeichnet werden. Unter
Halothan sanken die Atemfrequenz und Körpertemperatur bei denselben Spezies, beim
Edelfasan und einigen Sitticharten ab. Die Halothan-Inhalationsnarkose erwies sich für
große und kleine Vogelarten als geeignet, da Einleitungs-und Aufwachphase im Gegensatz
zur Äthernarkose exzitationslos verliefen und das chirurgische Stadium in allen Fällen
erreicht wurde.

D. Rüedi, Bern

Inhalations-, Injektions-und Lokalanästhesie der Vögel. Sonderdruck aus Verhandlungsbe¬
richt des XIV. Internationalen Symposiums über die Erkrankun gen der Zootiere. Von
K. Bonath. Wroclaw 1972, Akademie-Verlag Berlin.

Der Autor bespricht die Narkosevorbereitung, -Überwachung, -techniken und die
Wiederbelebimg bei Vögeln sowie die Vor- und Nachteile der Inhalations-, Injektions-und
Lokalanästhesie. Als Inhalationsnarkotika wurden Halothan, Metoxyfluran und Cyclopro-
pan, als Injektionsnarkotika Barbiturate (Nembutal) und Kombinationspräparate mit
Barbituraten (Equi-Thesin, Sedax) mit Erfolg angewandt. Lokalanästhetika wie Chloräthyl

Cetacain und Neo-Novutox erwiesen sich für große Vögel als geeignet.
Beide hier referierten Arbeiten sind sehr detailliert und anhand eines großen

Untersuchungsgutes belegt. Sie bieten jedem Kleintierkliniker die Möglichkeit, seine chirurgischen

Praxiserfahrungen auf dem Gebiet der Wild- und Ziervögel zu erweitern.

D. Rüedi, Bern
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